
ANSICHTEN

Was lange währt, wird 
(hoffentlich) endlich gut!
Die Stadt Lindau (B) freut 
sich, dass gestern das neue 
Parkhaus bei der Inselhalle 
eröffnet werden konnte. 

Von nun an stehen un-
mittelbar vor der Lindauer 
Altstadt 397 Parkplätze – 
und im Vergleich zum
früheren Parkplatz damit 
154 zusätzliche Stell-
plätze – für Einkaufs- und 
Veranstaltungsbesuche in 
unserer schönen Inselstadt 
zur Verfügung. 

Es war uns ein großes 
Anliegen, die Stellplätze 
wenigstens mit Beginn der 
bayerischen Schulferien 
anbieten zu können.
Sehen Sie uns daher bitte 
nach, dass hier in den 
nächsten Wochen noch 
das eine oder andere
nachgebessert werden 
muss bzw. die Außen-
anlagen zunächst noch 
nicht in einem ange-
messenen Zustand zur
Verfügung stehen.
Wenn in Kürze dann alles 
fertiggestellt sein wird, 
können Sie sich über ein 
modernes Parkhaus freuen.

 Bericht  dazu S. 25

Michael Stiefenhofer,

Leiter Straßenverkehrs-

behörde  und Regie-

betrieb Parkraum-

bewirtschaftung

▶ Lindauer Oktoberfest  
Schenkt uns ein Foto 
und seid bei der Wies‘n 
Gaudi im September 
mit dabei S. 21

▶ BZ verlost Rundflüge
Am Do-Days-Flugwochen-
ende in Friedrichshafen 
mit einer Dornier Do 27 
abheben   S. 22

Ihre nächsten BZ erscheinen
Samstag, 26.08.2017
Samstag, 09.09.2017

Erscheinungstermine

Mobil:

Parkhaus öffnet 

Ab sofort stehen im neuen 

Parkhaus auf der Insel 398 

Parkplätze rund um die Uhr 

zur Verfügung.      S. 25

Geschäftsleben:

Neueröffnung

Bäckerei Holderied eröffnet 

Filiale auf der Insel  S. 8-9

Essen und Trinken:

Milchpilz-Kult lebt 

Theo und Jessi polieren 

mit neuen Ideen das Image 

wieder auf S. 13

29. Juli 2017  ·  Ausgabe KW 30/17  ·  an alle Haushalte

Bürgerzeitung
mit Amtsblatt der Stadt Lindau (B)
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Die Lindauer Bürgerinnen 
und Bürger haben mit deutli-
cher Mehrheit für den Bau ei-
nes Sport- und Familien bades 
mit angrenzender Therme im 
Eichwald gestimmt. Bei den 
Bürgerentscheiden am 23. Juli 
erteilten sie zudem dem 
 Ansinnen einer Bürgeriniti-
ative, das marode Eichwald-
bad zu erhalten eine Absage. 

Letztendlich hatten die Wäh-
lerinnen und Wähler über 
zwei Fragen abzustimmen. 
Einmal stand der Bürger-
entscheid zum Erhalt des 
 jetzigen Eichwaldbades zur 
Debatte. Dafür votierten nur 
3288 Wahlberechtigte, damit 
verfehlte dieser Bürger-
entscheid das notwendige 
Quorum von 4009 Stimmen 
deutlich. 3832 Bürgerinnen 
und Bürger erteilten dem 
 Ansinnen mit einem „Nein“ 
eine klare Abfuhr.

Die große Mehrheit sprach 
sich für den Bürgerentscheid 
2 aus, der auf ein Ratsbegeh-
ren zurückgeht. Dieser ver-
einte 4774 Ja-Stimmen auf 
sich und erreichte damit 
deutlich das notwendige 
Quorum von 4009 Stimmen. 
Damit stärkten die Lindauer-
innen und Lindauer dem 
Stadtrat den Rücken, der den 
Bau eines  modernen und 
 attraktiven  Familien- und 
Freizeitbades ebenfalls mit 
breiter Mehrheit beschlossen 
hatte. 

Lindaus Oberbürgermeis-
ter Dr. Gerhard Ecker freute 
sich über das klare Ergebnis, 
das er in dieser Deutlichkeit 
nicht erwartet hatte. „Für 
mich ist das Ergebnis die 
 Bestätigung der Arbeit der 
Verwaltung und des Stadt-
rats. Ich freue mich, dass so 
viele Bürgerinnen und Bürger 
uns den Rücken gestärkt 
 haben und die Bürgerinitia-
tive mit ihrer Kampagne 
 keinen  Erfolg hatte.“

Dr. Ecker stellte insbeson-
dere das Engagement einiger 
junger Lindauer(innen) 
 heraus. „Sie haben sich in 
den sozialen Netzwerken und 
auch an den Infoständen für 

die Therme stark gemacht, 
weil sie hier ein Stück  Zukunft 
für Lindau und sich selbst 
 sehen.“

„Mit der Wahlbeteiligung 
von über 40 Prozent bin 
ich sehr zufrieden, das ist 
mehr als bei dem Entscheid 
zum Parkhaus“, so Dr. Ecker 
weiter. Mit dieser Entschei-

dung kann jetzt mit dem 
 Abriss des maroden Eich-
waldbades  begonnen wer-
den. Die  entsprechenden 
Genehmig ungen liegen 
 bereits seit  einiger Zeit vor. 
Im September wird der 
Stadtrat den  Satzungs-
beschluss für den Bebau-
ungsplan fassen, der dann 

die Basis für die Bau-
genehmigung ist. 

Etwaigen Klagen durch 
 Anwohner oder den Bund 
 Naturschutz sieht Dr. Ecker 
 gelassen entgegen: „Wir sind 
sicher, dass wir sämtliche 
rechtlichen Voraussetzungen 
erfüllt haben. 

 Jürgen Widmer

Oberbürgermeister Dr. Gerhard Ecker und Thermen-Investor Andreas Schauer freuen sich über das 
Ergebnis.  BZ Foto: Christian Flemming

Lindauer stimmen klar für Therme
Bürger bestätigen Kurs des Stadtrats
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